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3eit= uttb 3tftrecf)nung für bos 3o^r 1951
®aê Qabr 1951 tft etn ©emeiniabt bon 365 Sagen unb entfpricbt:
bent Qabte 6664 bet Quliantfcljen ©ertobe, I bem Qaljre 1370/1371 bet SWo^ontntebaner.
bem Qafjre 5711/5712 bet Quben,

©ettteglicfjc Srefte
©rcgortamfdjer Surionifitjer

ober ober
neuer Ralenber alter ftalenber

©ePtuagefima
f)errenfaftnac£)t
Sticberaiittiuocb
JCftern
Sluffaf)rt

©regoriantfitier
ober

Suliattifdjer
ober

4. Quill
11. „
15. „

21. Qanuat 12. geßtuot
4 gebruar 26. „
7. „ 1. SHärs

25.©icirj 16. Slprtl
3. ©iat 25. ©tat 1. ©bbentfonntag " 2. 3)ej. 3. ®ej.

galjl bet Sonntage nadj $ fing ften : nadj bem neuen Salenber 28, nadj betn alten Salenbet 25.

// // /' // irtiîttattê. „ // „ „ 27, „ „ „ „ 24.

©on ©ktljnadEjten 1950 biê |>errenfaftnadEjt 1951 finb eê 6 ©Socken nacb betn neuen ffalenber

©fingftfonntag
SDretfaltigfettêfonntag
gtonleicfjnant.
©tbgenôffifcÇet ©ettag
1.©bbentfonntag

neuer îtalenber • alter ftalenber
13. ©tat
20.
24. „
16. ©ept.

2. ®eg.

1950 1951 9 1 Stag naefj betn alten Stalenber.

©bronologifdje fiennjetdjen «ni» Bttîel
©olbene Qaljt
©onnenjtrfel.
©païte

14 14 ©onntagêbudjftabe G
28 28 fRBmetjingjabl 4

XXII IV ©ucfjftabe b. ©iartprologtumê C

Qaljreëregent: ©atutn (}^)

1. Dteminifcere
2. SCrtnttattë

Sfronfaftett ober Cutatembeï
14. gebruar 8. ©tar^ [ 3. Eructé
16. ©tat 7. Quni | 4. Suctae

19. ©ept.
19. ®ej.

A
4
d

20. ©ept.
20. ®ej.

Sïftronomifdjer beginn bet titer QaljreSjettett
grübltng: 21. ©tärj, 11.26 lîfjt, ©intrttt bet Sonne tn baê getdjen beê ©Sibberë, Sag unb ©adjt gletdÇ

©ontntet: 22. Quni, 6.25 Ufjt, Eintritt ber ©onne tn baê Qetd^en beê Srebfeë, längfter Sag
iperbft: 23. ©ept., 21.38 Ubr, Etntritt bet ©onne in baê Qeidjen bet SBaage, Sag unb Sftacijt gleidÇ
©Sinter: 22. ®esember, 17.01 UÇt, Etntritt ber ©onne in baê Qetdjen beê ©teinbodê, fütjefter Stag

bcit ÇÇittftevitiffett
Qm Qabre 1951 finben nur gmei Sonnenfinfterniffe ftatt. Ser ©îonb toirb nicljt oerfinftert.
Sie erfte Sonnenfinfternis ift ringförmig unb ereignet fid) am 7. ©tär;p Sie ginfternis ift fidjtbat im füb«

Iicï)en ©ajifiï, im fübrocfttidjen, mittleren unb öltlid)en Seil oon ©orbamerita, in ©tittelamerita unb im notb«
roeftIict)en unb mittleren Sübamerita.

Sie jroeite Sonnenfinïternis ereignet fid) am 1. September unb ift ebenfalls ringförmig. Sie ginfternis ift
fidjtbar im öftlidfen unb nörblidjen Seit ber USA., im nörblid)en unb füböftlid)en ©tlantiï, im roeftlidfen unb
mittleren (Suropa unb in ©frila. Qu unferen ©egenben beginnt bie g-infternis um 12 Uf)r 37 ©tinuten mittel«
europäifd)e 3«tt, erreicht bie größte ©bafe um 13 Übt 21 ©tinuten mitteleuropäifcbe 3eit unb enbet um 14 Hbr
5 ©tinuten. Sa bie ©erfinfterung böd/ftens "/ioo bes Sonnenburdjmeffers beträgt, toirb bas ©bänomen taum
bemerlt toerben.
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Zeit- und Festrechnung für das Jahr 1951
Das Jahr 1951 ist ein Gemeinjahr von 365 Tagen und entspricht:
dem Jahre 6664 der Jultanischen Periode, > dem Jahre 1370/1371 der Mohammedaner,
dem Jahre 5711/5712 der Juden,

Bewegliche Feste
Gregorianischer Julianischer

oder oder
neuer Kalender alter Kalender

Sevtuagesima
Herrenfastnacht
A'chermittwoch
Ostern
Auffahrt >

Gregorianischer
oder

Julianischer
oder

4. Juni
11. „
15. „

21. Januar 12 Februar
4 Februar 26. „
7. „ 1. März

25. März 16. April
3. Mai 25. Mai 1. Adventsonntag " 2. Dez. 3. Dez.

Zahl der Sonntage nach Pfingsten: nach dem neuen Kalender 28. nach dem alten Kalender 25

„ „ „ Trinììatis. „ „ „ „ 27, „ „ „ „ 24.

Bon Weihnachten 1950 bis Herrenfastnacht 1951 find es 6 Wochen nach dem neuen Kalender

Pfingstsonntag
Dreifaltigkeitssonntag
Fronleichnam.
Eidgenössischer Bettag
1. Abventsonntag

neuer Kalender alter Kalender
13. Mai
20. „
24. „
16. Sept.

2. Dez.

1950 1951 9 1 Tag nach dem alten Kalender.

Chronologische Kennzeiche« und Zirkel
Goldene Zahl
Sonneuzirkel.
Epakte

14 14 Sonntagsbuchstabe.... 6
28 23 Römerzinszahl 4

XXII IV Buchstabe d. Martyrologtums v
Jahresregent: Saturn

1. Reminiscere
2. Trinitatis.

Fronfaste« oder Quatember
14. Februar 8. März I 3. Crucis
16. Mai 7. Juni I 4. Luciae -

19. Sept.
19. Dez.

4
à

20. Sept.
20. Dez.

Astronomischer Beginn der vier Jahreszeiten
Frühling: 21. März, 11.26 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Widders, Tag und Nacht gleich
Sommer: 22. Juni, 6.25 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Krebses, längster Tag
Herbst: 23. Sept., 21.38 Ubr, Eintritt der Sonne in das Zeichen der Waage, Tag und Nacht gleich
Winter: 22. Dezember, 17.01 Uhr, Eintritt der Sonne in das Zeichen des Steinbocks, kürzester Tag

Von den Finsternissen
Im Jahre 1951 finden nur zwei Sonnenfinsternisse statt. Der Mond wird nicht verfinstert.
Die erste Sonnenfinsternis ist ringförmig und ereignet sich am 7. März. Die Finsternis ist sichtbar im süd-

lichen Pazifik, im südwestlichen, mittleren und östlichen Teil von Nordamerika, in Mittelamerika und im nord-
westlichen und mittleren Südamerika.

Die zweite Sonnenfinsternis ereignet sich am 1. September und ist ebenfalls ringförmig. Die Finsternis ist
sichtbar im östlichen und nördlichen Teil der im nördlichen und südöstlichen Atlantik, im westlichen und
mittleren Europa und in Afrika. In unseren Gegenden beginnt die Finsternis um 12 Uhr 37 Minuten Mittel-
europäische Zeit, erreicht die größte Phase um 13 Uhr 21 Minuten mitteleuropäische Zeit und endet um 14 Uhr
5 Minuten. Da die Verfinsterung höchstens des Sonnendurchmessers beträgt, wird das Phänomen kaum
bemerkt werden.
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